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Wie ehe Post omce u Grau-l lot-ad u 
Welt-s mutet- 

Det »Inzeiget und Herold« kostet CL. 00 m 
Jahr BeiVomusbezahlun erhält 

jeder Leier ein schönes krä: 
mienbuch g r a lis. 

Dis-e II. 305 Its Zwist Smsr. 

Freitag, bcn15.Feb 1895. 

Hei-ihren sin- Inn-arm 
1 Spalte pro Mo un ............... 81000 
e ............... 5 00 

« « « 
............... -3.00 

« « « 
.............. 2.00 

ne Karte pro Monat ............. 1 00 
Lokalnotizem Erste lnsertion pro Zeile 10c. 
Jede folgende Infection pro Zeile. )c. 

Use-seine siegen im- besonde- 
ren suchten-d 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitun 
onnininit, rvird als Adonneiit betrachtet un 

ist verpflichtet, sür die Zeitung zu bezahlen. 
Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung 

zu leisten, wird vor dem Gesetz als Diebstahl 
angesehen und demgemäß bestraft- 

Riemand kann eine Zeitung ahbesiellen, 
eheet alle Rückstande surdieselbe be: 
ahlt hat und ist der Abonnent zur Zahlung für die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
esandt wird, bis er bezahlt hat, oh et die Zeitung aus der Post annimmt oder nicht. 
Ibonnentem die ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gefl. bei Angabe ihrer n e u e n 

Adresse auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es tzit viele 
Leute giebt, die denselben Namen führen- 

Geldsendungen ivolle man per Mone Or- 
der-, Express Money7 Order-, oder s« ant: 
Denkt senden. Personlichen Checlscs füge 
man Betrag für Collettion hei. Kleinere 
Beträge nehmen wir in Briefinarten an, doch 
erbitten wir solche nur zu 1 und 2 Cletus-, 
keine größeren. 

Man vergesse nicht« in Brieieii die genaue 
Idresse anzugehen nnd adressire deutlich 

Aas-Iso- unu sie-solch 
M W. 2. Str» Grund Island, Neh. 

L a ut Nachrichten von London hat 
der vorgestern voii Liverpool nach Ner 
York gehende Dampfer »Majestic« der 
,,White Star Linie« 81,290,000 Gold 
on Bord für die Ver. Staaten. Mor- 
gen sollen weitere 83,710,000 in Gold 
von London versandt werden. 

D a s Verdächtigste bei diesem schreck- 
lichen Zusammenstoß zwischen der»(51he« 
und dein Dampfer »Crathie« ist die 
Taudstuinmheit dei Bemqnnung des 
letztgenannten Fahrzeugsz d. h. wie sie 
taub waren gegen den Nothschrei der 
Eritis-senden und stumm sind gegen die 
Anklagen der Geretteten. 

Zu den enthusiastischsten Prohibitiw 
nisten Englands zählt Lady Henry 
Somerset. Nun besitzt aber die Tame 
ansgedehnte Hopfenländereien, und die 
heimtückifchen Brauer wollen ihr einen 
Streich insofern spielen, als sie Anzeigen 
oeröffentlichen, dahin lautend, daß sie 
Bier aus Sommerfet’fchem Hcpfen her- 
stellen. 

Die Stadt-verwaltung von Brut- 
lyn, N, Y» hat die Sonntagsfrage in 
einfacher Weise gelöst. Die Wirth- 
schasten sind SonntagNachmittags offen, 
nnd solange keine Ruhestörungen vor- 

kommen, so lange Niemand in seiner 
Sonntags-ruhe gestört wird, betrachtet 
die Polizei das Sonntagsgesetz als 
todten Buchstaben. 

U nter den Vor-lagen, welche der 
Legislatur im Temperenz Staate Maine 
kürzlich zugingen, besindet sich auch ein 
GesetzentwurL demzufolge Jeder, der 
nach Absoloirung einer sog. Kalch- 
Cnr sich ein Jahr lang nüchtern zu halten 
im Stande ist, nach Ablan dieser Frist 
ans der Staatskasse eine Belohnung von 

850 erhaltens oll. 

Solch grausige Katastrophen wie 
die des »Elbe«-Unterganges müssen den 
zur Ueberschiltzuug geneigten Menschen- 

daran erinnern, daß sein ganzes 
sen eben doch immer noch Stückwerk 

geblieben ist. Trotz dieser gigantischen 
ortschritte auf dern Gebiete der Ver- 

Ieethnng der Dampfkraft, der Elektriei- 
tät n. s. w., ist es bis heute noch nicht 
gelungen, eine Schutzoorrichtnng zu er- 

finderi, durch welche ein für alle Mal 
derartige Zusammenstöße vonFahrzeugen 
sie siedet vorkommen können. 

Oe r vorzeitige Rücktritt Gast-nir- 
I hat n. A. auch einen Photo- 

sfhen in große Berlegenheit nnd Be- 

EEH gefest. Znsolge der monarchischen 
liefern-is muß iede Gemeinde, 
Smchtssaol das Bild des Staats- 
ei besser-. Für Städte und hö- 

«. W wird ein Bildnis in Oel 
III-eine Marmordüste beliebt, im Nath- 

tns It. Für die Dörfer muß ÆWM f oder eine Photographie Jesagter Photograph hat nun 

» CAN Lichtdilder fertig, die bei 
« 

Isolches Zwecken bestellt take-. 
m änd Tastern-Perlen Bilder 

»Le- Der Lichtbildner 
,der Staat Ierde 

France 

Die supervuoeem 

Es wurde folgendes Votum berichtet 
von den verschiedenen Towafhips betreffs 
Ansicht über die Frage, ob O40,000 
Bonds ausgegeben werden sollten oder 

nicht, zum Zweck, Futter nnd Samen für 
bedürftige Former zu kaufen: 

Für-: Gegen : 

29 Lake ........................ 17 
Praikie Creek ................. 2 31 
Moosield ..................... 34 24 
South Loup .................. 22 41 
Hartison ..................... 45 8 
Centet ....................... 50 keine. 
Washington .................. 2 62 
Alda ........................ 9 13 
Wood Nivet ................. 34 32 
Aackfon ...................... 54 4 
Martin ..................... 18 14 
South Platte ................. 25 23 
Domphan .................... 28 62 

Jn Cameron und Grund Island wur- 

den keine Versammlungen abgehalten. 
Es wurde später die Ansicht des An- 

walts eingeholt über die Bondfrage und 
telegraphirt an den Generalanwalt von 

Nebraska, sowie den Auditor, über Gül- 
tigkeit von Bonds, zahlbar in 10 Jahren 
oder weniger. Antwort lautete dahin, 
daß sie es nicht seien und daß der Midi- 
tor dieselben nicht registriren werde- 

Harrison und Lee wurden als Mit- 
glieder des County Central Hülfs Co- 
mites erwählt und die BeschlußnahmeH 
der öffentlichen Versammlung, in der; 
C. F. Bentley, W. J. Bürger, J. L. I 
Johnson, H. G. Still, Riley Wescottj 
und J. W. Modefitt als Mitglieder ei- 

wählt waren, wurde gutgeheißen. 
Sache betr. Forderung von C. H. 

Bogue so Co. für im März 1894 gelie- J 
serte Kohlen im Betrag von 89.00 Har- j 

srison und McCashland überwiesen zurj 
Untersuchung. 

Zuschrift von W. H. Harrison, dahin- J 
gehend, daß er keine Hanna Kohlen lie- J 

jfern könne« da ein Theil der Maschineriel 
in den Minen verbrannt sei entgegenge- I 
nownien. 

Sache betr. Schadhaftigkeit der Wood j 
Nil-er Brücke zwischen Sec· 7 u. 8—10-—— s 

E 10 dem Alda Superoisor überwiesen. 
· 

Armencomite berichtete, daß heute 147 z 
Familien im County und Grund Island ; 

kan Wohlthätigkeit angewiesen sind und Z 
daß während des vergangenen Monats 
Anweisungen im Betrag von JSZLZO I 
gegeben wurden, wovon 8396.60 fürs 
Kohlen und desto-) für Groceries wa- Z 

Eren, ein Durchschnittsüberschlag von H 
; 81.13 pro Kopf. Das Cornite empfiehlt 
fdie Beibehaltnng des Contrakts mit W. 

ird. Harrison für Hanna Nußkohlen. ! 
IBericht und Empfehlung angenommen. s 
s 8109 wurden bewilligt für Bezahlung 3 

Haugsiehender Orders der Soldatenconi- l 
mission. ! 

J Forderung von E. J. Henderson, s 
jFriedensrichter 811.90 für Kosten iinl 

;West-·Prozeß, erlaubt. 

[ Schatzmeifter angewiesen, alle Gelder 
Eint Bondfond non Schuldistrikt No. 37 
in den allgemeinen Fand gen. Distiitts 
zu übertragen. 

f Rief machte auf den Fall von Hur 
»Holt-us aufmerksam, der ein Einwohner » 

Ioon Washington Township ist und um ; 

sunterstühnng nachsuchte. Derselbe ist I 
inaenthümer von 6 Acker Land rnit Ber- s 

Idesserungem im Werthe von etwa 81800, ; 

kmit Hypothek von 8200 darauf und daß 1 ier zwei Kinder habe, die Stellen als 
l 

Lehrer in den öffentlichen Schulen innes 
haben; ferner, daß derselbe eine Anwei- 

Esung für z Tonne Kohlen erhalten und 

sdaß er ihm weitere Unterstütsung verwei- 

jgert. Die Behörde überließ die Sache 
JRief’s eigener Unsicht. 

Die vers chiedenenenSupervis oren wur- 

den instruirt, wenigstens einmal monatz 
lich die verschiedenen Towns und Dörser ! 

.zu inspiziren und die Lage des Volkes zu s 
"prüfen. 

Jn Betreff Ankaufs einer neuen Safe 
wurde nichts gethan- 

Das Anerbieten non C. F. Bentley « 

»und S. N. Wolbach, dem Caunty dies 
FSutnme von sb700 zu bezahlen als Voll: T 
zahlung aller Verbindlichkeiten von Er- 

»County-Clerk Sears wurde angenom- J 
smen, indem Alle dafür stimmten mit ! 

Ausnahme non Lefsig 
Anfuchen von J. A. Costello, den ErJ 

perten anzuweisen, bei Untersuchung sei 
sner Atntsbücher der Sheriffs Office die ; 
Posten von Gefangenwärter- und Ge- ? 

sfangenenwachenlosten nicht in die Amtes- 

gebühren mit einzurechnen, da dieselben, 
auch nach Ansicht des Co. Anwaltg, nicht 
dazu zu rechnen find, wurde Franeig und 

Hoye für Untersuchung und späteren Be- 
richt überwiesen. 

Eine Zufchrift des Comites der Hall 
Caunty Hülfg-Conttnission in Betreff der 
verschiedenen Hülfsarbeiten wurde verle- 
fen und tenr Protokoll einverleibt. 

Betreffs des als irrsinnig erklärten 
Paul W. Labann wurde beschlossen, den- 
felben solange in die Obhut des County 
Clerks zu geben, bis in dein Lincoln 
Afyl, das jetzt gefüllt ist, Raum zur Auf- 
nahme sei. 

Der itn Januar betr. Steuern an 

Eigenthum von Emma Janß angenom- 
mene Bericht wurde widerrufen. 

Angebot der Grand Jsland Banking 
Co. für ein Co. Deposit von 810,000 
wurde angenommen nnd Bond gutgehei- 

i 

en. 

Das für Untersuchung und Abschü- 
tnn des für eine Biegnng des Weges; 
anr latte in S.O. z See. 22—-10 11 

nöthige Land ernannte Contite berichtete, 
daß das nöthige Land ungefähr ein hal- 
ber Acker sei, werth Zoo. Bericht an- 

genommen 
Ernert Jovlie reichte seinen Bericht 

sein Wer Rechnungen san EtEheriss 
Ibcannan Ei ersies sich, daß die Ge- 
fastan m Zahlen- in der Rach- 
nn- fir stand-B Fern-l- M 
Its-w »Ja-te bis die verfin- 

nabmten Gebübren nicht die bee des 
festgefepten Salilrs erreichten.) 

C. P Ratbbun wurde als Friedens- 
frichter ernannt für den Vakanz in Center 

Townfbip undD. A. Edwardö für die 
in Grand Island. 

Comite an Bands berichtete zu Gun- 
ften der Annahmen aller überwiesenen 
Bonds, nnt Ausnahme desjenigen der 
G J Banking Co. der von der Ve- 
,hörde angenommen wurde, sowie der 
;Comitebericht. 
E Folgendes sind die Personen, deren 
Bonds angenommen wurden: F. J. 
IPahl T. P. Dermody O R. Shafer, 
«antao Roby, John Du·;gan W. T 
»Jnller, Martin Ennis, A. E. Fvwlie 
u. Thos. Rief. 

Comite an Forderungen berichtete, 
alle Forderungen zu erlauben, mit Aus- 
nahm folgender: Forderung von 

Janus Cleary, 850·1:3, die Summe 
von 850.05 zu erlauben, Nest nicht 
wegen S Cents Fehler in Addition; 
von W. und F. Thon-, 817.75, 817.25 
zu erlauben, 50c. Fehler; Forderung im 
Prozeß Was-net os. Eostello, Kosten 
864.45, 835423 zu erlauben, Rest der 
Stadt zu überweisen zur Zahlung- 
Bericht angenommen. 

Angetragen, daß, wenn man sich net- » 

tage, es bis zum 19. März fei. J 
Asseßnrent-Comite berichtete günstig; 

über Wiedererftattung von O14.29 an 

Charles R. Gould an Steuern oon 

1H85——1892, incl., an Oft 33 Fuß oon 

Lot l, Block 6, McCall G Lesiangs Ad- 
dition zu Wood River und Forderung 
von J. W. Modesitt oon 814.10 für 
unter Protest bezahlte Steuern, für wei- 
tere Information zurückzuverweifen und 
den Schatzmeisier anzuweisen, die Sum- 
me oon 84.05 anzunehmen als Zahlung 
oon Steuern für 188348844885 an 

Lot 2, See. Zo-—-11—-9 und Zinsen zu er- 

lassen. Angenommen- 
Folgende Rechnngen wurden erlaubt: 

Ullgemetnet zip an 

Rest Kosten, Disiriktgekicht jüc Nov. M620 
E 6 Westwood Tag- u Weilst-. i 21 00 
B. Knot » 10 00 
F F. Sühlsen « 19 90 
WA. Waise » 19 00 
NL Hamfon » 900 
EBwinF V. Lee » 2910 

J. C Beifhop » ls 60 
MH » 19 oo 
Jakob keifig » 21 20 

kenry Rief » 19 60 
Frei-cis » 19 80 

T. Batrick » As 80 
W. W. Willen « 14 40 
E. B. Engl-einem » 12 60 
Geo. 6 Hampheey 15 40 
L. P· Wahl-Ich Stühle repariten 5 60 
Geo. C. WHumphtey, Salät 800 

W,mn » s oo 

Eis-ihn 9 00 
M. essen-, Bewachang d Gefängn. 4600 
M. Spiut, Geleit und Ausgaben »Im 20 
Geo. P. Beau, Gefangenenpflege ec. 80 25 
III-emine, Sclär 5000 
A. E. owlse » M 00 
Chas. ef IV 00 
H. L (sampbell« » 7000 
nE.(51isiokd,vaten-c 040 H J. Palmek Ausgaben-c 82 45 
WJI kaiiIee Telegramme 2 U- 
C J. Henderion, Kosten 11 90 

Difteikte nichts Cleri, Kosten 5013 
Ol ers Korn für Armenfarm A 00 
E. Thorac, Fahrt-Ihn 4 50 
ohn W Brut-sieh Wanken s 00 

ndependent, Tmcksachea 38 85 
Gebr. hemmend G Stephens Luf. 10 90 
Neb. Telephon Co. 9 M 
G. J Light se öePtmIer Co. Licht 17 87 

JeLtght el Co» Gaj 2 W 
J J. Baumgak tIek Commifsivnen 1128 
Bi. H Caau sama meistens-suche 10 75 

tky Beweis se Co» Medizineu 6 00 
alledem se Sehqu Mahlzeiteu 9 65 

W. C Tone- « 75 
m I does-I- A Fell 

Z »Hei-f BEMHHT Frucht 
« 

B 
Schuf Dist. No· 45, Wahlplav s U 
C. R. Hund« zukückbezahlte Steuern 14 W 
James Cleary, Waaren 50 05 
rot-is Beil ,, S) 10 
Henty Resi- » W 40 
C. F. Haack, ,, M 39 
L. Newmeyer » 50 50 

GI. But-get ,, 47 80 
Yund » 2 00 H;.I,.Icc.ikenzie « 12 50 

Haydm Brei-. » 23 15 
W. äu Thon-e » 1725 
V. A. Lallup » 9 10 
W. W. Mitchell » 32 10 
Vorm G Bkewer » 10 01 

ehake sc Us. » 9 20 
.H. Glover » 276 70 

ilson Gram Co. « H 25 
S. Fetguson » 13 00 
A. ( Leder-man » 5 00 
P. Brett » 3 f 
Ffs , ·Mullin ,, 

. 18 75 
Rös· m ca Co » M 75 
A. M. Bote » 3400 
J A. Nect- » 64 so 

sk- T kitchqrd « 15 77 
« J un » 23 50 

F P. Zucker ö: Co. » 185 
.. Dies » s 00 

J. W odefiu » 7 00 
W. A. Camp ls 85 
CZ. W. Hootom Fteis« 11 75 
W. .H. Hatrisott Ko ten 611 301 C. Id- Raymer ,, 100W 
L. Lyoa ,, «- 00 I 
E R Herr « 6 505 

Es n M Tymi » 74 Säi 
yet-i, ,, 33 10i 

C. HB Ins-Co. » 650 
Festen- mich » 40 05 ! 

Summa Uns? 07 
B r ü ck e n F o n d 

.H. Petetsokh Reparatmeu O 550 
ckty Nebst-ed et, ., 14 70 
nry Bocca-ann, Fenz entfernen 14 00 

Summa M W; 

Bette-gnug. j 
Z. B. Betten-IS Elekt- 

itmqmeium m«m«s. ssr.x 

Versammlung da latet-state Taschen-S 
Wut-ais- DW Neid-, N—28 Ich ! 
Eisen zum Bat-u um Nisus-St Mo- 

KZMW vollen P hin hezahbew werde-II 
Csäutios der sahn-k- Tru- Un 

icon und Col-den in VII-Os, II. —-U 
FOR-Waisqu z- III- 

t I os. cum- t. 

Tlneothw 
Miit den .Anzeiger nnd Verold.«) 

Ueber Dauer-niesen und -Weiden, den 
Ersah des Tiniothy durch andere Gras- 
arten und Mee, isl schon so oiel geschrie- 

ben worden, daß man sasi die Lust ver- 

»liert, diese so hachivichtige Angelegenheit 
immer wieder tu behandeln. Und doch 
giebt es, wie es scheint, kein anderes Mit- 
tel, den U n sit g der mit dein fast aus- 
schließlichen Undau jener Grasart getrie- 
ben wird, ein Ende rii machen. Gerade 
heraus sei es gesagt: So lange der grö- 
ßere Theil unserer Landwirthe von dein 
Gedanken ausgeht, daß Tiniothn die ein- 
zige für sie passende Futter-pflanze sei, 
gerade so lange ist es ganz undenkbar, 
daß sich bei ihnen die Viehzucht nach an- 
erkannt bewährten Grundsätzen entwickelt 
und daß sie ihre Felder nicht aorzeitig 
durch Raubbau erschöpfen. 

Niemand bezweifeln daß Timothy, 
wenn rechtzeitig geschnitten und zu Heu 
gemacht ein auggezeichiietgutes eindeiin 
Verkause meistens über seinen Werth be- 
zahlteg Futter liefert. Aber ebenso be- 
kannt ist es, daß bei Weitem das meisie 
Introibo-Den nichts Anderes ist, als das 
aus deni Halm schon halb trocken gewor- 
dene Stroh der gereiften Pflanze und daß 
iii Folge bessert der eigentliche Nahrwerth 
nicht mehr in Siengel und Blattern, san- 
dern iti den Samen übergegangen ist, der 
bei der Handhabung des Heug verloren 
geht, dein Vieh also nur rnin kleinsten 
Theil zu Gute kommt. Tiniothy erfreut 
sich nur deshalb so großer Beliebtheit, 
weil es eine Heupslanie ist, deren Ernte 
-.» « I-kd --.- s-: --— ....- ctr t I- 

s- sa» Vis- skuue Jus-Ist usu- Hur-VI 
verbunden ist. Man läßt es auf dent 
Halme halb reif, also trocken werden« 
müht es früh Morgens ab und fährt es 
am nämlichen Tage noch ein. Das paßt 
so recht in den Kratn so mancher unserer 
amerikanischen Landwirthe, welchen jede 
größere Anstrengung ein Greuel ist und 
und die im ausschließlichen Anbau von 

Tintothy die kräftigste Stütze für ihre 
sonderbare Wirthschaftsrnethade erblicken. 
Leider hat sich die Heu kaufende Bevöl- 
kerung dieses Landes so sehr an die Eigen- 
schaften des Timothh gewöhnt, daß die 
meisten glauben, dies sei die einzige für 
ihren Viehstand passende Heuart und nur 

ungern lassen sie sich herbei, Heu aus 

Grasgemisch und Klee an ihrer Stelle zu 
tausen. Es dürfte geraume Zeit dau- 
ern, ehe dieses Vorurtheil verschwindet. 

Alles dieses möchte noch ohne besondere 
Bedenken hingehen, wenn Titnothy zu 
jenen Futterpflanren gehörte, welche 
durch dichten Bestand, auggebreitetes, 
tiefes Wurzel-vers und gute Bestockung 
den Boden verbessern. Das Gegentheil 
ist jedoch der Fall· Schon int 2ten Jahre 
nach der Aussaat stirbt ein großer Theil 
der Pflanzen ab, während die bleibenden 
über dein Boden stehende, eng zusammen- 
getogene Büschel mit wenig Wurzelwerk 
bilden. Es entstehen offene Pläne zwi- 
schen den Pflanzen, auf welche Sonne 
und Regen unbarmherzig einwirten. 
Diese offenen Stellen erweitern sich von 

Jahr zu Jahr. Da Tirnothy nach dem 
Schnitt nur wenig treibt, so ist die dem 
Weideoieh gebotene Nahrung auf solchem 
Felde nur spärlich. Wird ein mehrere 
Jahre altes Titnothh-Feld umgebrochen, 
so erscheint es ausgesogen und nur kräf- 
tige Düngung kann den Verlust an Bo- 
denkrast ersehen. So werthooll Inno- 
thy itn Bestande mit anderen Gräsern 
und Kteearten ist, ebenso nachtheilig ist 
sie den Interessen unserer landwirthschaft : 
lichen Beziehungen, wenn sie ausschließ- 
lich als Futterpfianze angebaut wird. 
Je eher sich unsere Londwirthe entschlie- 
ßen, Dauerwiesen und -Weiden aus ge- 
mischtem Gras-bestand und Kleearten an- 

zubauen, desto schneller und sicherer wer- 
den die Grundsähe der rationellen Land- 
wirth Boden tafsen und allgemeinen 
Wohlstand verbreiten. 

«t«ieb lsrvßmiitterchem zwar bin Tu schon 
«:ltecht bochbejahrt, so viel ich weiß. 
«Toch hell klingt Deiner Stimme Ton, 
Jst auch Dein Scheitel silbcrweiiV 
So sprach ur Großmutter das Kind, 
Indem es schmeichelnd sie umfängt 
.Lieb Nroßmütterchem sag mir geschwind, 
»Wir Deine Wänfchelrmbe hängt. 
.T-ie Tich so frisch und munter hält, 
»Als warst Du ein Kackindiewelt.« 

Großmutter nickt und spricht sodann 
Zum Kind mit lehr-haft ernstem Ton-. 
.Tu Naseweis, nun hör mich an: 
,Jch brauche Viert-Oe Perlptl0n.« 

In jeder Alter-stufe, in jedem Zu- 
stand des weiblichen Organismus ist Dis. 
Pierce’c Parorive Presckiption das 
Mittel, das alle Gebresten kurirt. Da- 
für wird G a r a nt ie geleistet. Lei- 
stet die Medizin nicht, was betreffs ih- 
rer versprochen wird, la erhalten Sie 
Jhr Geld zurück. Die Fabrikanten 
wollenUJ nicht. 

Bei allen Störungen, Unregelmäßig- 
keiten und dem Jrauengeschlecht eigen- 
thürnlichen Schwächen-ständen ist »Fa- 
vorite I«rcscriptioa« das einzige fa un- 

fehlbar wirkende Mittel, daß dafür ga- 
rantirt werden kann. 

l)r. Sage’s catarrlt Kerne-itz- turirt 
Katarrb positiv- 

Bericht 
der Schule in Distrilt No. I, Merrick 
com-M für den Monat endend mit den 
l. Februar-. 

Eingefchriebem Zsz Totalbeiuch aller 
Schiller-, Ost-; Unzahl Schallt-ge, DO; 
täglicher Durchfchnittsbeluch, M. 

Weder absefeud noch säumig waren: 
« 

t, M , 

Is, m , 

M W 

Totvnthlp -setfaneutinns. 
Jn der am Sonnabend den D. Feb. i 

abgehauenen Versammlung der Steuer- 
zahler von Wafhington Townsbip in des 

; 
ren Townhalle, zwecks Erörterung derI 
Abstimmung über die Verausgabung 
oon Eountybonds zur Unterstühung 
bilssbediirftiger Former-, wurde Dr. F- 
Roby als Borsihender nnd Or. J. M. 
Haufen als Selretiir erwählt- 

Supervifor H. Rief eröffnete die Ver- 
sammlung, erklärte zunächst den Zweck 
derselben, und forderte die Versamm- 
lung auf, die Angelegenheit tu berathen 
und Vorschläge zu machen. Nachdem 
längere Zeit über die Bondfroge del-at- 
tixt war, wurde von Fritz Roby der Vor- 
schlag gemacht, einfach für oder gegen 
die Verausgabung oon Conntybonds für 
genannten Zweck abtuftimrnen 

Refultatz Für Verausgabung von 

Bands-, L; dagegen, 36 Stimmen. 
Nachdem diese Abstimmung stattge- 

funden hatte, wurde oon Fritz Roby fol- 
gende Resolution beantragt, welche von 

Superoisor Rief unterstüdt und später 
einstimmig angenommen wurde: 

Resolution-Da es eine Thatfache ist« 
welche durch die ioeben vorgenommene Ab- 
stimmung bewiesen wurde, daß Waihington 
Townfhio egen Bands ist, beantrage ich 
folgenden lefchluß: 

Beichloffen. daß wir, die hier versammel- 
ten Einwohner nnd Tatsabler von Waid- 
ington Iownfhtp gegen Bunds protesiiren, 
ntn bülfsbedüritige Former ntit Saat etretde 
und Futter für ihre Geioanne zn ver orgen, 
aus dem einfachen Grunde, weil lehr wenig 
oder gar kein Neld von den Leuten. die Hülle 
erhalten, zurückersiattet werden würde Es 
iit nnfere Ansicht, daß Halt County schon 
jeyt genug Fonds hat, fernerjst Washington Ton-nehm uberditrdet, ttnd ferne Ka te aber- 
zogen, da wir für das Jahr 1895 nnt eine 
Einnahme von s1573 haben werden« wäh- 
rend uniere Verbindlichkeiten sich ani 82075 
belaufen. 

Wir eriuchett daher Herrn H. Rief, den 
Snpewiior von Washington ’Towttihio, ieine 
Stimme fowie tetnen Einfluß tin liountys 
board der Snperviforen Zur Geltung zu brin- 
gen« um all nnd jede Maßregel. welche das Vottren von Bands begünntgt, zu verbitt 
vern. 

F r in R ob o. 

Hierauf folgte Vertagung der Ver- 
fammlung. 

J. M. Haufen, 
Selretär. 

Oeseuttiehe Unmut 

auf Wosmer’s Form, 2 Meilen nördlich 
vom Soll-ins Home, om 

Montag, d. Lö. Februar Its-tö- 

Jch werde an diesem Tage an den 
Meistbietenden verkaufen: 

12 Pferde, eine Partie Rindoielx 
darunter rs bald srischmeltend 
werdende Milchkühe, Farmmaschtnerie 
jeder Art, Latr-den Granory, Hühner- 
stoll, Schweinställe, Fenzbretter n. Pfo- 
sten, ferner It Set doppelte Pserdege- 
schirre und sämmtliche Hang-. und Kü- 
chengeråthschasten 

Verkauf beginnt 10 Uhr Vormittags-. 
Bedingungen: Alle Summen oons 10 

nnd weniges-, Boot;darüber, 12 Monate 
Zeit gegen Roten mit Bank-Sicherheit 
und 10 Prozent Zinsen. 5 Prozent Dis- 
konto sür Bose on Zeitverkäusen. 

Henry Nietseldt, 
A. K. D unsel, Eigenthümer-. 

Auktionotor. 23 Entl. Z- 
« 

SanteniCatntog. E 
Hier spricht der Former zum 

Farnier« 
Seit 17 Jahren beziehen viele zar- 

mer ihren Bedarf an Sämereien von 

uns, und daß sie gut bedient worden 
sind, erhellt dar-aus« daß sie immer wie- 
der zu uns zurückkehren, wenn sie’«3 auch 
einmal wo anders prodirten. Wir ha- 
ben nichts gegen ehrliche, kapitalträftige 
Conkurrenz, doch leider gehen auch Men- 
schen in’s Samengeschäit, die weder 
Kenntnisse noch Kapital haben nnd fich 
um das Wohl der Landwirthiehaft we- 

nig kümmern. Bei uns ist die Einfüh- 
rung gewinndringender Culturen und die 
Verbreitung wirklich guten, rechten 
Santgutes, Hauptsache; Verdienst 
kommt erst in zweiter Reihe, da wir ge- 
rade nicht so ängstlich daran bedacht 
sein müssen· Die Vergrößerung des 
Gefihäftes liegt uns natürlich am Hei- g 
zen, du wir unseren Stolz darein ietzen, 
zu den Pionieren des auggedehnten Fin- 
ported aon Sämereien zu gehören, nnd 
immer zu den ersten zählen, die dein 
Futterbau mit gemischten Magras-leime- 
reien hier eingeführt haben Ju, w r 

können c mit Stolz sagen daß wir nebst 
Hans Buschbuuer zu den Pionieren des 
rationellen Futterdaueei gehören. Jn 
diesem Sinne zum Nutzen des Former- 
itnndec, zur Vervollkommnung unseres 
Bewies, wollen wir auch ferner wirken. 

Die Abbildungen in unserem Kata- 
loge find nur zur Erläuterung des Ter- 
tes beigefügt· Wir halten ungefähr das 
beste auf Lager was es gibt, doch an 

unnatürlirh große Ernten und Früchtes 
muß nian nicht glauben, da die Natur i 
über gewisse Grenzen nicht hinausgeht g 

W e r n i ch, 
Milwautee, Wie-. 

.«. ....,——-«»«...—-. --.· 

Dasein-ein« 
Allen Freundes-, die uns während der 

Krankheit und beim Tode unserer ge- 
liebten Gattin und Mutter hulfreich ur 
Seite standen, sowie Allen, die ihr 
Geleite zur lehten Ruhestatte gaben, ins- 
besondere auch den Mitgliedern der I. 
O. U W» sprechen wir hiermit unse- 
ren tiefgeflihlteften Dank out 

FeihwuhlenGetty 
, feste die Finder der Verstorbene-. 

l 250 suchet satt-selts. 
Es ift kaum glaubcich, das man 1250 

Vashel Kartoffeln vom Acker ziehen kann, kund doch behaupten Hunderte von For- 
’ntern,die Saizer Dort-est KingiKartoffei 
Joerfuchtery daß es mit biefet Sorte leicht 
Eint-glich fei! Nebenbei hat er eine Kar- 
Jtoffel, die schon 4 0 Tage nach dem 
Pflanzen schöne Kartoffeln zum Essen 
liefert! So eine frühe Sorte liebt die 
deutsche Hausfrau-. 
M 35 Pakete frühe Gemäß-Sa- 

men 81.00 — 10 Pakete Blumen-Sa- 
men 25 Centtt portofrei. Sende dafür-. 

Salzer Ema Masnrifchung giebt 
fchon im ersten Jahre eine he«riiche Wei- 
de und trägt 4—t’- Tonnen Heut 

So iie diefc Notiz aus- 

fchneiden und mit « Gent in 
Brief-notiert an John A. Saizer Seed 
iso» La Croffe, Wiss-, senden, betont- 
men Sie frei eine Probe Magras-Wisch- 
nng-Sanien und Salzer’g Katalog. 

(;’tn St. Joseph, Mo., machen in letzter 
Zeit die Mutter ziemlich Tritdet und darauf- 

gin gringt das dortige »Bottsdtatt« Folgen- 
es: 

Sunntagsztvang. 
Angesichts der Bewegung zu Gunsten 

der Sonntagsruhe, die auch hier große 
Kreise in Mitleidenschaft gezogen hat, 
dürften folgende Anträge von nicht zu 
uitterfchätzender Bedeutung fein: 

Die Geburt eines Kindes an Sonn- 
togen ist polizeilich zu verbieten- 
Mutng der vereinigten Hebumnien St. Jo- 

irpiiw 
An Sonntagen ist die Frau verpflich- 

tet, alle däuslichen Arbeiten zu verrich- 
ten und das Dienstmädchen zu bedienen. 

tseantrugt von den Tienitmädcheim 
An Sonntage-! darf weder Jemand 

krank werden, noch ohne vorherige Be- 
willigung sterben 

Amendement der praktischen AerzteJ 
An Sonntagen darf kein Fleisch feil- 

geboten werden, damit dem durch über- 
mäßigen Fleifchgenuß überladenen Ma- 
gen Ruhe gegöunt werden kunn- 

t«t«eaiitra, t von den TinrniitenJ 
An folchenqzagen darf auch Niemand 

ausgeforfcht, steckbriefiich verfolgt oder 
arretirt werden. 
iBeantragt von sämmtlichen Maunern und 

Lumpen. die auch ihre Sonntags 
ruhe haben wollen«- 

Its-. UW W 
sollst-me- Id. 

Vom Tode gerettet. 
AS III-s does-V Steht-kul- sobeg beut 

u is das III-derben Indem- sch tin Its 
Jahre an 

Neuralgta und Vyspepsia 
ad Omchtmsiisex Zins-eite- Inkdo is 
ssus steif sind Mut- Schvets. IS vermiqu 
eis- Ikose sie-q- secdes auf smin sehe-d- 
lnsk do. ward Isl- Ieias dessen-up bis Ist sei-i 
Me- vos Des-VI MM sagt-. nd It 
besass es so sei-es- IO Iw- mstset als M 
Istsd nah W 

Ein Bild des Elend-. 
Jeden du IV las-, bade-. O Ist in Mu- Is- 

Iat Muse- labu. scdost bog-um O aus sofort u 
its-les- aacoes TO sit Onk- Ins-fuss- 
betzosum hatt-. as Ich- und und soc II. bis O 
ICU Mist-Dis IMM lob-. IS eHe Ist« isol- 
sss ad bit bei Ists-W ceme 
d. Mit Mk 

Hood’s Sarsaparilla heilt. 
Iscm Ieik todt su sei-, lebe D and Ists- la 

IM.«-Uts. Inst-both Meist-, D 
cost set-es Str» seltsame. My. 

NO IMI III kein user-Mk bestes-m 
ist-lot Ists somtliss m von sum Muts-. 

Markt-Gericht. 
Stand Island 

Weizen. .pekBu .................. I 0.50 
ein-. « ................... Wiss 
ow. « gefchälc ............ 0.48 

Rossen ,, ................. tos—(-3 
Gerne « .................. 0.45 
Buchweiseu » ................... 0.80 
Kartoffehh .................... 0.'70 

gen per Tonne ..................... 0.00 
uner .pek Pfd .................. 0.l4 

Schiukm « .................... 010 
Sp eck» ................... 0 10 Eier. .pek kot- .................... 0.16 

Zähnen » ............... 1 50—-2 50 
wem-. pro 100 Pid ...... sk. 00 -.—3 40 

Siechtum-. ,, ...... 1.25——2.50 
Kälber-, fette pro Wid. .............. 2—;ii 

c h i e « g o. 

Weizen ....................... 51 —.5-l 

Rossen ...................... 52 
Gecf ........................ 5647 

aier ......................... W Jst 
ora ........... ............. 39 —-12 

Zlachsiamen ................... 1.42 
ariossela ..................... Ist-M 

Butter ........................ Is-—9» 

Hielt .......................... W 
......................... il 

tilde und Hafer ............... l M. 75 
stiet ................ ...... Z »so-IT 60 
Licht ........................ Toll-TM 

seine, .................... 3.65—-4·10 
e, ..................... S.75—4.50 

sähe .......... ...... III-TM 
Im- ·.... .......... ........ Stwa 
W 


